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Abonnementspreis :

Ausland 25 Fr. fur ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmitglicdcr:
Ausland. 18 Fr- für ein Jahr
Inland, 16 « „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen; Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buckhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur.
Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.

Dianastrasse Nr. 5. ZÜRICH II.
Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Rascher i Cie., Heyer i Zellers Nachfolger In ZM.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespakene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin. Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M„ Hamburg,
Köln. Leipzig. Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Yereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd LUT. ZÜRICH« den 16 Januar 1909. N.° 3.

Gaswerk der Stadt Zürich.

Lieferung von Gusswaren.
Ueber die Lieferung der im Laufe de« Jahres 1909 für die Erweiterung

des städtischen Gasleitungsuetzes erforderlichen Gusswaren, nämlich :

Driliron 75 IO° I25 I5° I^° 2°° mm Lichtweite
1700 3400 1100 1500 100 700 Meter

Formstücke, rund 10.000 kg
Kandelaber, ohne Arm, 3o stuck

mit „ 20 „wird hiermit freie Konkurrenz eröffnet.
D e Lieferungsbedingungen sind im Bureau des Unterzeichneten,

Beatenplatz Nr. i, aufgeleg woselbst auch nähere Au-kunlt erteilt wird.
Ang. bote für die ganze Lieferung oder einzelne Teile sind spätestens

am 31. Januar 1909 verschlossen und mit der Abschrift «Gis«lieferung
für das Gaswerk» versehen an den Bauvorstand II der Stadt Zürich
zu senden.

Zürich, den II. Januar 1909.
Die Direktion

des Gaswerkes der Stadt Zürich.

Stadtgemeinde St. Gallen.

Ausschreibung
von Zementrohr-Lieferungen.

Ueber die Lieferung nachstehend bezeichneter dickwandigerZementröhren (kreisförmiges Profil) wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
Kaliber: Wandstärke: Voraussichtlicher Bedarf pro 1909 :

30 cm 6 cm ca. 1500 m,
45 cm 7 cm ca. 900 m,
60 cm 9 cm ca. 700 m.

Auflage der Lieferungsbedingungen und Bezug der Eln-
gabeformulare vom 11. bis 19. Januar 1909, Zimmer Nr. 18, II. Stock,
Burggraben Nr. 2.

Eingabetermin und Oeffnen der Offerten: Mittwoch den
20. Januar 1909, vormittags n'/s Uhr, Bureau der Bauverwaltung, Zimmer

Nr. 14, II. Stock, Burggraben Nr. 2.
Offerteneingabe schriftlich und verschlossen mit Aufschrift

«Zementrohr-Lieterungen» an den Vorstand der Bauverwaltung.

St. Gallen, den 8. Januar 1909.
Die Baudirektion.

Schweizerische Bundesbahnen.
_— Kreis IV. _WT Sauausschreibung. ~lef

Die Bauarbeiten (ohne inneren Ausbau) für Erstellung eines
AufnahmS' und Dienstgebäudes auf der Station Wattwil werden
hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne und Bauvorschriften liegen im Bureau des Oberingenieurs,
Poststrasse Nr. 17 in St Gallen, zur Einsicht auf und Angebote sind bis
25. Januar d. J. verschlossen und mit der Aufschrift <Aufnahmsgebäude
Wattwil» der Kreisdirektion IV in St. Gallen einzusenden.

Die Angebote bleiben bis Ende Februar 1909 verbindlich.
St. Gallen, den 11. Januar 1909.

Die Kreisdirektion IV.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die sämtlichen Arbeiten zu einem Zollgebäude in

Ramsen (Kanton Suhaffhausen) sollen auf d m Konkurrei zwi ge an einen
Unternehmer vergeben werden. Pl*ne und Bedingungen sind bei der
eidgen. Bauinsp. ktion in Zürich, Ciaususstrasse Nr. 37, zur Einsicht
aufgelegt, wo auch Angebotformulare erhoben werden können.

Uebernahmsofferten sand vers, hlossrn unter der Aufschrift: «Angebot
für Zollgehä'ide «amsen» bis und mit dem 20. Januar nächstbin
franko einzureichen an

Die Direktion der eidgen. Bauten.

Bern, den 7. Januar 1909.

Stellenausschmliiing.
Bei der kriegstechnischen Abteilung des Schweiz. Mditär-

dep^rtementes in bern ist die Melle eines Ingenieurs I. Klasse zur
Besetzung ausgeschrieben.

Reflektanten (bchwei/er. Offiziere) müssen neben technischer Bi dung
sich über möglichst vielseitige praktische Erfahrungen ausweisen können.
Kenntnis der deutschtn und französischen Sprache erforderlich Besoldung
bis Fr. 5500. —. Anmeldungen sind bis zum 25. Januar an das
Schweiz. Militärdepartement zu rieh en.

Ueber die Art der Betätigung und Au-sicht auf Beförderung erteilt die
kriegstechnische Abteilung nähere Auskunft.

KOCH & C". vorm. E. Baumberger & Kocli.BASEL
Telephon: No. 2977 — Telegr.-Adr. : Asphalt Basel

BaumatefialierwHandlung

r
».s -
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Falconnier's Glasbausteine
aus geblasenem Glase

Glas-Prismen und Reflektoren
bringen Tageshelle in dunkle Räume

Schürmann's

Anker-Eisen
aus Siemens-Martin-Flusseisen. —
Werden auf der Baustelle kalt ver¬

arbeitet.

Nagelbare

Bims-Dübelsteine
in schweizerisches Normal-Backstein¬

format.

Sehr beachtenswerte Neuheit:

Terr a cotten- Galvano -Décors
(Kern aus wetterfestem Ton mit galvanischem Kupferüberzug)

für Innen' und Aussen-Dekorationen :

Konsolen, Kapitale, Wasserspeier, Rosetten, Friese etc.
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Schulhausbaute lieiligberg
in Winterthur.

Auf dem Konkurrenzwege werden folgende Arbeiten vergeben :

1 Grabarbeit.
2. Maurerarbeit.
3 Steinhauerarbeiten :

a) Granit, b) Sandstein oder Kalkstein,
c) Eventl. Kunststein und Kunstputz.

Pläne, Bedingungen und Eingabeformulare liegen vom 15. bis

27. Januar auf dem Bureau der bauleitenden Architekten Bridler & Völki,
Unterthor 32, zur Einsicht und Entgegennahme offen.

Angebote sind bis zum 27. Januar verschlossen mit der Ueberschrift

«Eingabe Schulhaus Heiligberg» an die Adresse des Herrn Stadtrat Isler,
Präsident der Baukommission, einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote, zu der die Bewerber freien Zutritt
haben, findet Donnerstag den 28. Januar, abends 5 Uhr, im Stadthaus,

Bureau des Herrn Stadtrat Isler statt.

Winterthur, den 14. Januar 1909.

Die Baukommission.

Kreis XIX.
Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Kreisdirektion III der schweizerischen Bundesbahnen in Zürich
eröffnet Konkurrenz über die Ausführung der Gesamtbauarbeiten
für die Erstellung eines neuen Güterschuppens und eines
neuen Abortgebäudes auf der Station Siggenthal-Würenlingen,
die Abtragung des alten Schuppens, innere Umbauten im
Aufnahmegebäude und die Erstellung einer Perronanlage
daselbst.

Pläne, Vorausmasse und Bedingungen sind auf dem Hochbaubureau
des Oberiugenieurs des Kreises III im ehemaligen Rohmaterialbahnhof in
Zürich zur Einsicht aufgelegt, wo auch die Eingabeformulare bezogen
werden können.

Angebote für die Gesamtbauarbeiten sind mit der Aufschrift
«Erweiterung der Station Siggenthal-Würenlingen» bis zum 10. Februar 1909
der unterzeichneten Kreisdirektion verschlossen einzureichen. Sie bleiben
bis zum 22. März 1909 verbindlich.

Zürich, den 11. Januar 1909.
Kreisdirektion III

der schweizerischen Bundesbahnen.

Lieferung von Geleisematerial.
Es werden hiermit nachstehende Lieferungen für diverse Bauten

der Schweiz. Festungswerke zur freien Konkurrenz ausgeschrieben :

a) die Lieferung von Stahlgeleise von 500, 750 und 1000 mm.
Spurweite in einer Totallänge von zirka 500 m,

b) die Lieferung von 7 Drehscheiben.
Die Pläne und UebernalimsbedingUDgen können von schweizerischen

Unternehmern vom 13. Januar 1909 an in Bern, Bundeshaus

Ostbau, III. Stock, Zimmer Nr. 174, eingesehen werden, woselbst auch

die Angebotformulare bezogen werden können.
Die Offerten sind in verschlossenem, mit der Aufschrift „Geleise'

anläge" versehenen Couvert und frankiert bis zum 23. Januar 1909
der unterfertigten Amtsstelle in Bern einzusenden.

Bern, den 9. Januar 1909

Abteilung für Befestigungsbauten
der Abteilung Genie

des Schweiz. Militärdepartements.

Für den Neubau des Postgebäudes in Lugano werden folgende
Arbeiten und Lieferungen zur Konkurrenz ausgeschrieben:

1. Die Lieferung der Walzeisen und Bauschmiedearbeiten ;

2. Die Steinhauerarbeiten in verschiedenen Steinarten;
3- Die Arbeiten in Kunststein.
Pläne und Bedingungen sind im Baubureau des Postgebäudes in Lugano

Kur Einsicht aufgelegt, wo auch Angebotformulare bezogen werden können.

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift «Angebot
für Postneubau Lugano» bis und mit dem 22. Januar 1909 franko
einzureichen an

1 Richard Beuttner & Gc, Zürich

I a einziges Spezial-GeMiäft für a

Blattgold & Bronzen • PinfeUSchwämme

Lizenznehmer-Gesuch.
Für eine in der Schweiz neu patentierte, absolut rlss-sichere und

schalldämpfende Gypsdecke, die sich für Holz- und Betongebälk gleich

gut eignet und die in der Anfertigung keinerlei Schwierigkeiten bietet, im

Gegenteil billiger als andere gewöhnliche Decken ist, werden Lizenzen an

grössere Baugeschäfte und Stuckateure vergeben Offerten unter F. K. 4020
an die Annoncen-Expedition

Rutlolf Mosse, Frankfurt a. 91.

per Occasion
zu verkaufen zwei sehr schöne, komplette

Schaujenstereinrichttmgen.
Engl. Stahl-Gestell.

Confiserie Oppliger, 3er"»
Aarbergergassc 13.

Iä Comprimierte L abgedrehte, blanke
STAHLWELLEN

ftlQnfandüniQe.A£Biel
Blank und präzis gezogene

Die Direktion der eidg. Bauten.

jederArt in Eisen &, Stahl.

Kaltgewalzter blankerBandstahl bis 180 % Breite

Blind i Cie., Oberrieden-Zürich
Fensterfabrlk uni hleA. Scnreinerei

empfehlen sich zur Uebernahme
sämtlicher Glaser- und Schreinerarbeiten.

Grösste Leisluiiijsiähiijkeit — la Referenzen Telephon Horgen

Offene Ingenieurstelle.
Beim Baudepartement des Kantons Basel - Stadt ist die Stelle eines

Ingenieurs für Projektierung und Bauleitung zu besetzen. Verlangt wird
polytechnische Vorbildung und einige Jahre Praxis. Gehalt Fr. 4000.—
bis 6000.—. Nähere Auskunft erteilt der Kantons-Ingenieur. Anmeldungen
sind unter Beilage von Zeugnissen und Angabe bisheriger Tätigkeit bis
zum 6. Februar d. J. zu richten an das

Baudepartement des Kantons Basel-Stadt.

Zu vermieten:
5: Fabriks-Lokalitäten, M
bestens gelegen im Stadtrayon, Tramhaltestelle, mit elektrischer und

Wasserkraft bis zu 70 H.P., sowie Geleise-Anschluss. Helle, geräumige
Säle in jeder wünschbaren Lage und Grösse. Elektrische Beleuchtung,

Waren-Aufzug für alle Etagen, Lade-Rampe.
Event, auch zu verkaufen.
Behufs näherer Details, sowie Besichtigung sich zu wenden an

M. Bunzl, Immobilen-Verkehr, Zürich V
Seefeldstrasse 99, — Telephon 4386.










